
 

 

 

 

PRESSEMITTEILUNG 
 

Seite 1 von 3 
 

 
Spannende Tage für viele Schulabgänger 

 61 Auszubildende starten ihre Ausbildung bei der 

Würth Industrie Service 

 600. Auszubildender begrüßt  

 

Bad Mergentheim/ Main-Tauber-Kreis. 

Der 01. September 2016 war ein prägender Tag für viele junge 

Schulabgänger. Sie steigen mit Ausbildung oder Studium ins Berufsleben ein. 

Auch dieses Jahr begannen wieder 61 Auszubildende bei der Würth Industrie 

Service GmbH & Co KG ihre Ausbildung oder ein duales Studium. Die neuen 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter wurden im Rahmen der Willkommenstage 

vom 01. bis 05. September 2016 herzlich bei der Würth Industrie Service 

begrüßt.  

 

„Es ist toll jungen Menschen eine Ausbildung und somit eine konkrete 

Perspektive für ihren Lebensweg bieten zu können und sie auf diesem Weg 

begleiten zu dürfen. Die Entwicklung der neuen Kolleginnen und Kollegen ist 

jeden Tag förmlich spürbar.“ sagt Michael Schubert, stellvertretender Leiter 

Ressort Personal und Leiter Ausbildung der Würth Industrie Service. „Wir sind 

für unsere Ausbildungsqualität mit dem TÜV PROFiCERT-plus Siegel zertifiziert 

und bieten den Auszubildenden damit die allerbesten Voraussetzungen und 

Chancen für den Berufsweg – sprich eine Ausbildung mit Zukunft.“ 

 

Die Würth Industrie Service ist einer der größten Arbeitgeber in der Region 

Main-Tauber und zeichnet sich durch eine große Bandbreite an 

Ausbildungsberufen aus. Es können 7 verschiedene Ausbildungsberufe erlernt 

und 6 duale Studiengänge belegt werden. In folgenden Ausbildungsberufen 

können sich junge Leute ausbilden lassen: Kaufmann/-frau im Groß- und 

Außenhandel (mit Zusatzqualifikation Fachhochschulreife oder Internationales 

Wirtschaftsmanagement mit Fremdsprachen), Fachinformatiker/-in 

Anwendungsentwicklung, Fachlagerist/-in, Fachkraft für Lagerlogistik (m/w), 

Werkstoffprüfer/-in. Zusätzlich bietet die Würth Industrie Service folgende 

duale Studiengänge an: Bachelor of Arts (B.A.) Handel, Bachelor of Arts (B.A.) 

Warenwirtschaft und Logistik, Bachelor of Science (B.Sc.) Wirtschaftsinformatik, 

Bachelor of Science (B.Sc.) Angewandte Informatik, Bachelor of Arts (B.A.), 

International Business und Bachelor of Engineering (B.Eng.) 
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Wirtschaftsingenieurwesen.  

 

Um den Auszubildenden einen ersten Einblick ins Unternehmen zu geben, 

gestalteten sich die ersten drei Tage als Informations- und Kennenlern-

Veranstaltung. Bei den sogenannten Willkommenstagen erhielten die neuen 

Auszubildenden lehrreiche Informationen über die Würth Industrie Service und 

den Berufsalltag in den Abteilungen. Außerdem wurden interaktive 

Gruppenarbeiten und praxisnahe Übungen durchgeführt, um auch das 

Kennenlernen zwischen den Auszubildenden zu vereinfachen. Hier konnten 

schon erste Kontakte geknüpft und Interessen ausgetauscht werden. Einen 

schönen Programmpunkt bildete die Azubi-Rallye, bei der die Auszubildenden 

in Gruppen den Industriepark Würth selbstständig erkunden konnten. Hier 

lernten sie auch ihre Paten kennen. Sie absolvieren seit einem Jahr den gleichen 

Ausbildungsberuf und helfen den neuen Auszubildenden bei Fragen oder 

Herausforderungen in der ersten Zeit der Ausbildung.  

 

Mit dem 17jährigen Michael Kratz aus Bad Mergentheim wurde der 

mittlerweile 600. Auszubildende bei der Würth Industrie Service begrüßt. 

Während seiner zweieinhalbjährigen Ausbildung zum Kaufmann im Groß- und 

Außenhandel mit Zusatzqualifikation Internationales Wirtschaftsmanagement 

mit Fremdsprachen wird er viele kaufmännische Unternehmensbereiche 

kennenlernen und im zweiten Ausbildungsjahr einen fünfwöchigen 

Auslandsaufenthalt absolvieren. Zudem wurde die zweite Umschülerin im 

Bereich Kauffrau im Groß- und Außenhandel, Regina Albrecht, eingestellt.  

 

Neben der Ausbildung haben die künftigen Mitarbeiter auch die Chance eine 

innerbetriebliche Förderung in Anspruch zu nehmen und bei außerbetrieblichen 

Aktivitäten, wie den Special Olympics, teilzunehmen. Die Weiterbildung kommt 

natürlich auch nicht zu kurz. Hier bietet die Würth Industrie Service eine Reihe 

von Schulungen, wie EDV- und Sprachkurse, Produkt- oder Verkaufsseminare, 

an. Hier können sich zum einen die Auszubildenden in verschiedenen Themen 

weiterbilden, zum anderen können die Ausbilder ihr praktisches Wissen an ihre 

Auszubildenden weitergeben. So steht einem erfolgreichen Berufsstart nach der 

Ausbildung nichts mehr im Wege. 
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Bildunterschriften: 

Bild 1: Ausbildungsjahrgang 2016.jpg 

Bildunterschrift 1: Der Ausbildungsjahrgang 2016 der Würth Industrie Service 

 

 
Kurzprofil Würth Industrie Service GmbH & Co. KG 

 

Die Würth Industrie Service GmbH & Co. KG ist innerhalb der Würth-Gruppe für die Belieferung der Industriebranche zuständig. Seit 

der Gründung im Jahr 1999 ist das Unternehmen im Industriepark Würth am Standort Bad Mergentheim mit über 1.380 

Mitarbeitern tätig. 

Seinen Kunden präsentiert sich das Unternehmen mit einer spezialisierten Produktausrichtung aus über 1.000.000 Artikeln als 

kompletter C-Teile-Anbieter: von Schrauben,  Verbindungs- und Befestigungstechnik über Werkzeuge bis hin zu chemisch-technischen 

Produkten und Arbeitsschutz. 

Neben dem umfangreichen Standardsortiment liegt die Stärke in kundenindividuellen, logistischen und dispositiven Versorgungs- und 

Dienstleistungskonzepten sowie Sonderteilen. Unter der Servicemarke „CPS® – C-Produkt-Service“ bietet das Unternehmen modular 

aufgebaute Lösungen, die sich einfach auf die kundenindividuellen Bedürfnisse anpassen lassen. Dabei rationalisieren verbrauchs- 

und bedarfsgestützte Systeme deutlich die Prozesse für Einkauf, Logistik und Qualitätssicherung und ermöglichen es dem Kunden, 

den Aufwand bei der Beschaffung von Kleinteilen kostenoptimiert durchzuführen. 

Logistische und dispositive Dienstleistungen wie scannerunterstützte Regalsysteme oder eine Just-in-time-Versorgung mittels Kanban-

Behältersystemen bieten dabei einen entscheidenden Beitrag zur Produktivitätssteigerung.  

 

 


